
 LUDWIGSBURG  
 MUSEUM 
 PROGRAMM  
 2023 



 STÄNDIGE AUSSTELLUNG 
300 JAHRE – 300 DINGE: PLANSTADT LUDWIGSBURG  
Ludwigsburg ist eine junge Stadt. Sie wuchs nicht über Jahrhunderte, son-
dern wurde am Reißbrett geplant. Entdecken Sie, wie vor rund 300 Jah-
ren die württembergischen Herzöge ihre Idealstadt formten und was aus 
ihren Plänen wurde: Nach der Gründungszeit kamen neue Ideengeberin-
nen und Ideengeber mit eigenen Vorstellungen. Als Garnison, kulturelles 
Zentrum und Wirtschaftsstandort erhielt Ludwigsburg neue Aufgaben und 
neue Gesichter. Besondere Ausstellungsstücke bringen die Entwicklung 
der Stadt nahe und erzählen von ihren Bewohnerinnen und Bewohnern.  
Folgen Sie deren Spuren auch auf thematischen Rundgängen durch die 
Stadt, um Ihre Eindrücke aus dem Museum zu vertiefen.

LUDWIGSBURG IN 60 MINUTEN
Nach einem Auftakt zur Architektur des Hauses erfahren Sie, wie sich Lud-
wigsburg von der Residenz über den Wirtschaftsstandort bis zur heutigen 
Bürgerstadt entwickelt hat. Ausgesuchte Ausstellungsobjekte zeichnen ein 
Bild der Menschen, die die Stadt in ihrer dreihundertjährigen Geschichte 
prägten und mitgestalteten.

MUSEUMSPAUSE 
Lassen Sie sich bei der »Museumspause« überraschen von kurzweiligen 
Einblicken in die Ausstellungen und von Geschichten zu besonderen  
Museumsdingen! Das jeweilige Thema der Kurzführung wird über Presse 
und Newsletter bekannt gemacht.
Im Anschluss ist Zeit für einen Kaffee.

Kurzführer, digitaler Guide 
und Museumsbuch für 
Kinder sind kostenfrei!

TEILNAHME 5 € p.P. 
TERMINE 25. Febr,  
25. März, 29. Apr, 26. Aug, 
30. Sept, 28. Okt, 25. Nov 
11–12 Uhr
Anmeldung erbeten
sowie für Gruppen auf 
Anfrage, 85 €

TEILNAHME 2,50 € p.P.
TERMINE 1. Febr, 1. März,  
5. Apr, 3. Mai, 7. Juni, 5. Juli, 
2. Aug, 6. Sept, 4. Okt,  
6. Dez 12.30–13 Uhr 
Anmeldung erbeten

Für alle  
Ausstellungen gilt:
Bestimmen Sie den 

Eintrittspreis selbst –
pay what you want

10 Jahre Ludwigsburg Museum im MIK
2023 feiert das Ludwigsburg Museum am Standort MIK MUSEUM INFORMATION KUNST 10-jähriges Jubi-
läum. Dazu laden wir Sie mit Freunden und Familie am Internationalen Museumstag, den 21. Mai herzlich 
ein. Im Jubiläumsjahr bieten wir Ihnen ein besonderes Programm: Unter dem Motto Bleib wach! steht die 
Ausstellung Nachtaktiv, die bis zum April entdeckt werden kann. In der Jahresmitte machen historische Foto-
grafien Ludwigsburg vor rund 100 Jahren erlebbar und Sie können die Fotoschau mit eigenen Aufnahmen 
mitgestalten. Ab Oktober wird das Museum zum Labor, in dem zum Thema Luft experimentiert werden kann. 
Das Museumsteam und ich freuen uns auf Ihren Besuch! Ihre Alke Hollwedel

Aktuelles, Impres sionen 
und Texte der 
Ausstellung in der

VORBILDLICHES 
HEIMAT MUSEUM 2017  

Arbeitskreis Heimatpflege  
im Regierungsbezirk  

Stuttgart e. V.

NOMINIERUNG 2016
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 WECHSELAUSSTELLUNGEN 

NACHTAKTIV 
BLEIB WACH! Entdecken, Gruseln, Staunen  
im Ludwigsburg Museum
10.12.2022–23.4.2023
Was passiert eigentlich, wenn es dunkel ist? Wer ist unterwegs? Was den-
ken und fühlen wir? Und wie verändert sich die Welt?
Die Ausstellung lädt ein, auf Socken die Nachtseite des Lebens zu erkunden: 
in eine Sternenwelt eintauchen, Monster der Welt entdecken, stille und  
laute Nacht-Räume auf sich wirken lassen. Leuchtende Landschaften  
gestalten, Träume und Albträume sammeln, sich mit nachtaktiven Tieren, 
Pflanzen und Menschen bekannt machen. Sich am Globus im Universum 
verorten, an einer Fragewand zu Geheimnissen abstimmen und in der  
Tast-Geisterbahn Mutproben bestehen. Mitten im Raum bietet ein aus-
ladendes Bett mit gruseligen Kissen-Armen Anlass, eine Pause einzulegen.

WORKSHOPS  
für Kinder mit erwachsener Begleitung 
Samstag, 11–12.30 Uhr

Weitere Informationen unter www.ludwigsburgmuseum.de

BESUCHE für Bildungseinrichtungen Dienstag bis Freitag vormittags. Das 
Museum stellt eine Begleitperson zur Seite, die in die Ausstellung einführt. 
Empfohlen ab Grundschulalter, Dauer mit eigener Erkundungszeit etwa 
eineinhalb Stunden.

18. FEBR Schlafkissen

18. MÄRZ Nachtlicht

15. APR Nachtlandschaft

Ein Erfahrungsraum für 
Kinder und Erwachsene von 
Superherodesign

Gefördert durch die Wüs-
tenrot Stiftung

Empfohlen ab 6 Jahren, 
Besuch nur in Begleitung 
eines Erwachsenen

Anfragen bitte mind.  
10 Tage im Voraus 

Alle Workshops  
5 € p.P. inkl. Material 
Kinder und Erwachsene 
basteln gemeinsam.  
Anmeldung erbeten
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DIE STADT IM BLICK 
Fotosammlung Aigner 
13.5.–24.9.2023
Wie Ludwigsburg vor rund 100 Jahren aussah, wird durch historische Foto-
grafien erlebbar. Erstmals ist die Fotosammlung Aigner im Ludwigsburg 
Museum für die Öffentlichkeit ausgestellt. Mehr als 1.000 Fotografien und 
Postkarten mit Stadtansichten, die die Buchhändlerfamilie Aigner in Auf-
trag gab, veröffentlichte und verkaufte, haben sich erhalten. Die Aigners 
machten ihre Buchhandlung zu einer der ersten Adressen in der Stadt: Das 
Geschäft wurde 1889 als königliche Hofbuchhandlung und 1980 als schöns-
te deutsche Buchhandlung ausgezeichnet. 

Die gemeinsame Ausstellung von Stadtarchiv und Museum nimmt die 
Fotosammlung Aigner als Ausgangspunkt für eine kreative Auseinander-
setzung mit der heutigen Stadt. Was hat sich verändert, wo fühlen wir uns 
wohl und was macht Ludwigsburg aus? Alle sind eingeladen, das Stadtbild 
und urbane Leben mit der Kamera festzuhalten und die Ausstellung durch 
neue Fotos zu ergänzen.

Eine Ausstellung in Koope-
ration mit dem Stadtarchiv 
Ludwigsburg 

AUSSTELLUNGS-

RUNDGANG am  
27. Mai, 24. Juni, 29. Juli, 
11–12 Uhr, 5 € p.P. 
Anmeldung erbeten

STADTGESCHICHTEN  
Vortrag zur 
Fotosammlung Aigner  
mit Dr. Simon Karzel 
am 12. Juli, 18–19 Uhr, 
2,50 € p.P.
Anmeldung erbeten
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LUFFFT
15.10.2023–7.4.2024
Vom Riesenventilator bis zur Vakuumpumpe, vom Kurbel-Tornado bis zur 
Rohrpost! 17 Objekte und Installationen laden ein, spielerisch Fragen zu 
einem wichtigen Element nachzugehen: Was ist Luft und wo ist sie? Was 
kann sie und was zeigt sich durch sie?
Luft ist lebensnotwendig, aber oft ganz unbeachtet. Die Ausstellungsob-
jekte machen sie greifbar: einen Wind lostreten, die eigene Kraft mit der 
Luft messen, die Entstehung eines Wirbelsturms verfolgen, Duftbilder zu-
sammenstellen oder mit Unterdruck experimentieren. Es wird klar: Luft ist 
unsichtbar und braucht doch Platz. Sie ist leicht und doch voller Kraft. Sie 
ist überall und trotzdem nur zu bemerken, wenn sie gluckert, knallt, zischt, 
rauscht, duftet, Dinge bläht und verformt oder zum Schweben bringt …

BESUCHE für Bildungseinrichtungen Dienstag bis Freitag vormittags. Das 
Museum stellt eine Begleitperson zur Seite, die in die Ausstellung einführt. 
Empfohlen ab Grundschulalter, Dauer mit eigener Erkundungszeit etwa 
eineinhalb Stunden.

MITMACH-BUCH, GEHEIMNISVOLLE KISTEN 
UND VIEL BAU-MATERIAL

Im Museum gibt es Blätter, die Künstlerinnen und Künstler extra für dich 
gestaltet haben – zum genauen Schauen, zum Kritzeln, zum Falten, zum 
Nachdenken oder zum Basteln eines verblüffenden Toilettenpapier-Kinos. 
Alle Mitmach-Blätter kannst du am Ende zusammenheften und dein eige-
nes Museumsbuch mit nach Hause nehmen.

Dinge zum Ausprobieren sind in geheimnisvollen schwarzen Kisten in der 
Ausstellung versteckt. Bei deinem Streifzug kannst du erkunden, wie Men-
schen in Ludwigsburg gelebt haben und was heute für die Stadt wichtig ist. 
Was verbirgt sich hinter den Bildern im ›Guckie‹? Kommt ein Ton aus der 
Maultrommel? Und wie macht man eine Zichorien-Bombe?

Eine Ausstellung von  
Akki – Aktion & Kultur  
mit Kindern e.V.

Gefördert durch  
die Mylius Stiftung

Empfohlen ab 5 Jahren, 
Besuch nur in Begleitung 
eines Erwachsenen

Anfragen bitte  
mind. 10 Tage im Voraus

Eintritt, Museumsbuch, 
Kisten entdecken und 
Bauen gratis!

FÜR 
DICH

Eine Lego® -

Ecke mit viele Steinen 

wartet auf Dich – leg 

los und baue deine 
Stadt!

Komm 
ins Museum 

und mach eine 
Entdeckaung s-

reise!
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WERKSTATT FÜR KINDER – 
FREIE ZEIT FÜR ELTERN
Gefördert durch die Museumsfreunde Ludwigsburg e.V. 

In der Museumswerkstatt bist du gefragt! Zu einem Ludwigsburger The-
ma kannst du basteln, gestalten oder bauen. Die Atelier- und Werkstatt-
pädagogin Maria Pasda begleitet dich mit vielen Ideen. Währenddessen 
haben deine Eltern Gelegenheit, Erledigungen zu machen, sich im Café zu 
entspannen oder am Ausstellungsrundgang teilzunehmen. Das jeweilige 
Thema wird über Presse und Newsletter bekannt gemacht!

GEBURTSTAGE

Feiere mit deinen Gästen im Museum und suche dir ein schönes Programm 
aus! Kuchen und Getränke kannst du mitbringen, wenn du möchtest.
Dauer ca. 2 Stunden, davon 1,5 Stunden Programm.
Weitere Informationen unter www.ludwigsburgmuseum.de

KLECKSOGRAFIEN 
Wie können ganz zufällig tolle Bilder entstehen? Justinus Kerner hat vor 
etwa 200 Jahren als Kind am Ludwigsburger Marktplatz gewohnt. Auch 
als er erwachsen war, hat er noch gern gespielt. Folge seinen Spuren im 
Museum und entdecke, mit welchen seltsamen Dingen er sich beschäftigt 
hat. Zum Beispiel hat er schöne oder gruselige Wesen aus Tintenklecksen 
erschaffen. Im Anschluss kannst du selbst ausprobieren, was mit einem 
Federhalter, Tinte und Papier alles passiert.

EXPERIMENTE MIT DRUCKTECHNIKEN 
Wie sehen Bilder aus, die nicht gemalt, sondern gedruckt sind? Und was  ist 
das Besondere an ihnen? In der Ausstellung siehst du 300 Jahre alte Dru-
cke des Ludwigsburger Schlosses. Mit ihnen hat Herzog Eberhard Ludwig 
gezeigt, wie in seinem Land gebaut werden sollte. In der Werkstatt kannst 
du dann selbst zur Tat schreiten und experimentieren. Drucke können ganz 
fein oder ganz grob sein und mit verschiedenem Material gemacht wer-
den. Auf dem Blatt erscheint alles seitenverkehrt, deshalb muss man um 
die Ecke denken, wenn man sich das fertige Bild vorstellt …

ZEITKAPSELN
Ein Museum sammelt Dinge mit Blick auf die Zukunft. Sie erzählen von den 
Menschen, denen sie gehört haben. Was würdest du heute gern für später 
festhalten? Wie wohnst und lebst du? Mit wem verbringst du gern Zeit? Und 
wie stellst du dir die Zukunft vor? 
Du kannst eine eigene Zeitkapsel mit einem Foto und persönlichen Inhal-
ten füllen, ein besonderes Etikett für sie gestalten und sie mit einer histori-
schen Maschine verschließen. Wie lange bleibt die Kapsel wohl zu und was 
hat sich verändert, wenn sie wieder geöffnet wird?

Wenn du möchtest, dann bring einen kleinen besonderen Gegenstand mit, 
der in der Zeitkapsel eingeschlossen werden kann.

TEILNAHME 5 € p.P., für 
Schulkinder ab 6 Jahren 
TERMINE 25. Febr,  
25. März, 29. Apr, 24. Juni, 
29. Juli, 30. Sept, 25. Nov 
10.30–ca. 12 Uhr
Anmeldung erbeten
Eltern hinterlassen bitte 
ihre Mobiltelefonnummer. 

PREIS 100 € pro Gruppe, 
an Wochenenden 120 €, bis 
10 Kinder.
Anfragen bitte mind.  
10 Tage im Voraus

Ab 5 Jahren sowie 
für Vorschulgruppen 
und Klasse 1–2

Ab 6 Jahren

Ab 7 Jahren
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BEGLEITETER BESUCH FÜR
BILDUNGSEINRICHTUNGEN

2023 bietet das Museum kostenfreie Besuche in der Dauerausstellung und 
den Wechselausstellungen für Kitas, Schulen und Studierendengruppen 
an. Eine Ausstellungsbegleiterin oder ein Ausstellungsbegleiter erkundet 
die Räume gemeinsam mit der Gruppe und steht für Fragen und Anregun-
gen zur Verfügung.

AKTIONEN FÜR 
BILDUNGSEINRICHTUNGEN

Kinder und Jugendliche erschließen sich das Museum und tüfteln, bauen 
oder malen im Aktionsraum. 
Die Programme bieten jeweils themenbezogene Informationen zu Lud-
wigsburg, Erkundungsaufträge in der Ausstellung sowie praktische Teile.

STADTPLAN – PLANSTADT 
Wie entstand Ludwigsburg und was war hier ganz anders als in anderen 
Städten? Wie hat sich die Stadt verändert und wie fühlt es sich an, hier zu 
leben? Bei einem Gang durchs Museum werden an Modellen und Plänen 
das Aussehen und die Besonderheiten deutlich. Pauspapier, Lineal und 
Spiegel helfen bei der Beschäftigung mit dem Stadtbild. Im Anschluss kann 
gemeinsam eine eigene Stadt entworfen werden.
FÄCHER: GS Kunst/Werken, Sachunterricht, SEK I Bildende Kunst,  
Gemeinschaftskunde, Geographie, Geschichte, Mathematik
ERKUNDUNGSAUFTRAG: Details des ältesten Stadtplans pausen und  
am Original verorten
PRAKTISCHER TEIL: Die Stadt der Zukunft auf Packpapier entwerfen

ERFINDEN, TÜFTELN, FANTASIEREN: Dinge aus Ludwigsburg 
In Ludwigsburg wurden Dinge erdacht, ohne die der Alltag heute nicht 
mehr vorstellbar ist. Wie könnten wir zum Beispiel ohne den Kühlschrank 
oder die Klopapierrolle auskommen? In der Ausstellung entdecken wir Din-
ge, die in Ludwigsburg entworfen, hergestellt oder verkauft wurden. Da-
nach ist im Atelier die Erfindungsmaschine im Einsatz und eigene verrückte 
Ideen kommen zum Tragen.
FÄCHER: GS Kunst/Werken, Sachunterricht, SEK I Bildende Kunst,  
Geschichte, Mathematik, BNT, NwT
ERKUNDUNGSAUFTRAG: Zuordnung modernes und historisches Ding,  
Pantomime zu Erfindungen
PRAKTISCHER TEIL: Tüfteln und eine eigene Erfindung zeichnen

ZEITKAPSELN 
Ein Museum sammelt Dinge mit Blick auf die Zukunft. Sie erzählen von den 
Menschen, denen sie gehört haben. Was würde ich heute gern für später 
festhalten? Wie wohne und lebe ich? Mit wem verbringe ich gern Zeit? Und 
wie stelle ich mir die Zukunft vor? Am Beispiel von historischen Fotografien 
versetzen wir uns in unterschiedliche Lebenssituationen. Wie sieht unser 
Alltag heute aus? Anschließend kann eine eigene Zeitkapsel mit einem Foto 
und persönlichen Inhalten bestückt, gestaltet und mit einer historischen 
Maschine verschlossen werden. Wie lange bleibt die Kapsel wohl zu und 
was hat sich verändert, wenn sie wieder geöffnet wird?
FÄCHER: GS Deutsch, Kunst/Werken, Sachunterricht, SEK I Bildende Kunst, 
Deutsch, Gemeinschaftskunde, Geschichte
ERKUNDUNGSAUFTRAG: Porträtfotografien in der Ausstellung beschreiben 
und deuten
PRAKTISCHER TEIL: Zeitkapsel gestalten
Wenn gewünscht einen kleinen besonderen Gegenstand mitbringen,  
der in der Zeitkapsel eingeschlossen werden kann.

KOSTENFREI  
Anfragen bitte 
mind. 10 Tage im Voraus

PREIS 85 € pro Gruppe, 
inkl. Material,  
Dauer ca. 1,5 Stunden,
Anfragen bitte  
mind. 10 Tage im Voraus

Für Klasse 3–6

Für Klasse 3–6

Für Klasse 2–8 und als 
Geburtstag ab 7 Jahren
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 PROGRAMM UND 
 ANGEBOTE 
OFFENES ATELIER 
Werden Sie an einem gemeinsamen Nachmittag aktiv!

30. März  Weißes Gold, Harald Schweizer
Als letzter Porzellanmaler arbeitete Harald Schweizer in der Manufaktur 
im Ludwigsburger Schloss. Nach der Schließung führte er mit seinem gro-
ßen Erfahrungsschatz die künstlerische Leidenschaft um das weiße Gold 
fort. Bei einem Blick in die Ausstellung erläutert er die Besonderheit des 
Ludwigs burger Porzellans und stellt im Atelier seine Materialien und Ar-
beitsweise vor. Im Anschluss ist Gelegenheit, unter fachkundiger Anleitung 
eine eigene, einfache Tasse oder Fliese zu gestalten. Sie können gern eine 
Vorlage für gewünschte Motive mitbringen.

29. Juni Urban Sketching, Thomas Bickelhaupt
Die Zeichnung erfährt im digitalen Zeitalter eine Renaissance. Der urbane 
Raum weist eine Vielzahl von Spannungen auf. Beim Offenen Atelier im 
Juni suchen und zeichnen Sie im Stadtraum Orte, die Sie berühren, anzie-
hen oder abstoßen und entwickeln gestalterische Möglichkeiten, um die-
se Spannungen aufzuzeigen. Thomas Bickelhaupt gibt eine theoretische 
und praktische Einführung in die Kunst des Urban Sketchings. Gearbeitet 
wird mit Bleistift, Fineliner und Aquarellfarben. Zeichnerische Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich.

26. Oktober Naturselbstdruck, Regina Ille-Kopp 
Pflanzen naturgetreu abzubilden und so botanisches Wissen auszutau-
schen – dieser Wunsch von Ärzten, Apothekern und Naturwissenschaft-
lern ging mit dem sogenannten Naturselbstdruck in Erfüllung. Strukturen 
von Pflanzen wurden mit Farbe auf Papier festgehalten. Ausgehend von 
Italien breitete sich die Technik seit der Renaissance in ganz Europa aus. 
Fotografie und moderne Druckverfahren ließen sie zwischenzeitlich fast in 
Vergessenheit geraten. 
Regina Ille-Kopp beleuchtet diese besondere Methode und leitet Sie zu  
eigenen Druckexperimenten mit Linolfarbe und Naturmaterialien wie Blät-
tern oder Gräsern an. Aus den Papieren können mit ein paar Hand griffen 
Briefbögen, Grußkarten oder Geschenkanhänger werden!

1

TEILNAHME 5 € p.P.
8–100 Jahre  
TERMINE donnerstags 
jeweils 17–19 Uhr
Anmeldung erbeten
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MUSEUMSBESUCH IN EINFACHEM DEUTSCH
Eine Führung für alle, die Deutsch lernen, oder denen einfache Sprache 
beim Verstehen hilft. Der Rundgang durch das Museum bietet Gelegenheit 
für Gespräche zu einzelnen Ausstellungsstücken. Anschauliche Materialien 
unterstützen die Unterhaltung. Alle können sich nach ihren Fähigkeiten be-
teiligen und werden von Tanja Kittel-Vovk fachkundig betreut.

LUDWIGSBURG UND DIE WELT
Wussten Sie, dass Ludwigsburg sein Entstehen und seine Entwicklung 
Fachleuten aus dem Ausland verdankt? Wolfgang Oexle befragt die Aus-
stellung nach interkulturellen Bezügen: In der frühen Zeit arbeiteten am 
Hof fast nur italienische Baumeister und Stuckateure. Das weltberühmte 
Theater unter Herzog Carl Eugen glänzte mit italienischen und französi-
schen Künstlerinnen und Künstlern. Inzwischen haben Ludwigsburger  
Firmen Weltruhm erlangt, und Ideen aus dem Ausland führten zu Produk-
ten, die selbstverständlich zum Alltag gehören. Erfahren Sie bei einem 
kurzweiligen Rundgang, wie bis heute internationale Beziehungen und 
Kulturaustausch im Großen wie im Kleinen die Stadt prägen und immer 
wieder verändern.

GASTROSOPHIE-ABENDE
Lauschen Sie Expertinnen und Experten, die ihr Wissen über ein kulinari-
sches Thema mit Ihnen teilen, und genießen Sie kleine Kostproben! 

KOSTENFREI für  
Bildungs einrichtungen  
Anfragen bitte 
mind. 10 Tage im Voraus 

TEILNAHME 5 € p.P. 
TERMIN 4. März,  
11–12 Uhr 
in Kooperation mit der  
vhs Ludwigsburg
Anmeldung erbeten
sowie für Gruppen 
auf Anfrage, 85 €

4. MAI Bier, Andreas Rothacker | Rossknecht

15. JUNI Kaffee, Jairo Hernandez Romero | Romero

6. JULI Käse, Armin Haas | Käse Haas

TEILNAHME 15 € p.P.  
inkl. Kostproben 
TERMINE donnerstags 
jeweils 18–19.30 Uhr
Anmeldung erbeten

SKURRILE KRIMINALFÄLLE AUS LUDWIGSBURG
Wo heute Museumsdinge stehen, wurde früher ermittelt. Fast ein halbes 
Jahrhundert war das heutige MIK Sitz der Kriminalpolizei. In ihrer Zeit vor 
Ort hatte es die Kripo auch mit außergewöhnlichen Fällen zu tun. Ein Geld-
raub ohne Überfall oder eine Telefonzelle als Verbindung ins All sind nur 
zwei Beispiele. Der Vortrag gibt Einblick in Menschliches, Unmenschliches 
und Unglaubliches, das die Beamtinnen und Beamten vor Ort beschäftigte. 
Der frühere Erste Kriminalhauptkommissar Hermann Dengel erzählt aus 
seinen Erinnerungen.

KRIMIABEND MIT KOMMISSAR
Wie wäre es, einmal einen Ermittler zu entlarven? Gemeinsam mit dem 
früheren Ersten Kriminalhauptkommissar Hermann Dengel können Sie mit 
Gleichgesinnten eine Krimifolge sehen, sich detektivische Notizen machen 
und in einer lockeren Runde über das Gesehene sprechen. Wie nah sind 
sich Film und Realität? Und wie sorgt die Fiktion für spannenden Krimige-
nuss?

DIE KRIPO IN DER EBERHARDSTRASSE 1 
Das heutige MIK war fast 50 Jahre lang Sitz der Kriminalpolizei. Erinnern 
Sie sich an diese Zeit? Dann werfen Sie mit dem ehemaligen Ersten Kri-
minalhauptkommissar Hermann Dengel einen Blick in die Vergangenheit 
des Hauses. Mit lebendigen Erzählungen und Fotografien der 1970er bis 
2000er Jahre öffnen sich Fenster in die bewegte Zeit vor dem Umbau.

TEILNAHME 5 € p.P.
TERMINE 16. Juli, 24. Sept 
16–17 Uhr 
Anmeldung erbeten
sowie für Gruppen auf 
Anfrage, 85 €

Buchbar für Gruppen  
auf Anfrage, 85 €

Buchbar für Gruppen  
auf Anfrage, 85 €
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STADTGESCHICHTEN 
Lernen Sie Ludwigsburg immer wieder neu kennen! Expertinnen und Ex-
perten stellen in der monatlichen Vortragsreihe »Stadtgeschichten« be-
sondere Orte, Arbeitsfelder und Institutionen vor.

8. FEBR

Zentrale Stelle der Landesjustizverwaltungen zur  
Aufklärung nationalsozialistischer Verbrechen, Anne Deetz 
Ausflug Treffpunkt Schorndorfer Torhaus
in Kooperation mit der vhs Ludwigsburg

8. MÄRZ Polizeipräsidium Ludwigsburg, Steffen Grabenstein

12. APR 
Jazzclub Ludwigsburg, Armin Köhnke
Ausflug Treffpunkt Podium der Musikhalle  
am Parkhaus Solitude

10. MAI Neckar-Käpt’n, Heiko Volz

14. JUNI 
Viva con Agua, Micha Fritz
in Kooperation mit der vhs Ludwigsburg

12. JULI Fotosammlung Aigner, Dr. Simon Karzel

9. AUG 
Kaffeemittelfirma Franck, Heribert Beck und  
Sabine Deutscher 
Ausflug Treffpunkt Pforte Franck-Areal Pflugfelder Straße

13. SEPT 
Blick hinter die Kulissen im Forum, Lucas Reuter 
Ausflug Treffpunkt Haupteingang Forum am Schlosspark

11. OKT Landeszentrale für politische Bildung – Die neue  
Außenstelle Ludwigburg, Thomas Franke

8. NOV Tierschutzverein Ludwigsburg, Katharina Fischinger  
und Anna Schiffler 

13. DEZ Einzigartigkeit bewahren – Klangdenkmal Walckerorgel 
Friedenskirche, Vorstand Förderverein

TEILNAHME 2,50 € p.P. 
TERMINE mittwochs  
jeweils 18–19 Uhr
Anmeldung erbeten

19



VOM MUSEUM IN DIE STADT
Das Ludwigsburg Museum und der Stadtraum sind eng miteinander ver-
knüpft: Dinge wurden vor ihrer Zeit als Ausstellungsstücke an bestimmten 
Orten in der Stadt benutzt oder dort hergestellt. Ausstellungsthemen spie-
geln wichtige Plätze und Ereignisse der Stadtgeschichte.

Lassen Sie sich von Sabine Deutscher mitnehmen auf einen Streifzug! Jeder 
Stadtgang lehnt sich an das Thema eines Ausstellungsraums an: »Guter 
Fürst«, »Idealstadt«, »Musensitz«, »Neuerfindung« oder »Bürgerstadt«. 
Die Touren beginnen oder enden im MIK mit einem Besuch im jeweiligen 
Themenraum und schlagen so die Brücke zwischen Museum und Stadt. 

Auch in eigener Regie können Sie die Umgebung erkunden: In jedem der 
sechs Ausstellungsräume finden Sie Faltpläne zum jeweiligen Thema, die 
kostenfrei mitgenommen werden können. Neben ausführlichen Informa-
tionen zu den Museumsdingen beinhalten sie eine vorgezeichnete Route 
durch die Stadt!

TREFF DER MUSEUMSFREUNDE 
Der Verein der Museumsfreunde lädt zum »Treff im Museum« mit Kurz-
vorträgen zu Ludwigsburger Themen und damit verbundenen Ausflügen 
ein. Die gemeinsamen Abende finden an jedem dritten Mittwoch im Monat  
von März bis Oktober statt. Im Juli und August ist Sommerpause. 
Das jeweilige Thema wird über Presse und Newsletter sowie auf der Web-
site www.museumsfreunde-ludwigsburg.de bekannt gemacht. Alle sind 
herzlich zum anschließenden Austausch bei einem Getränk willkommen!

TEILNAHME  
pay what you want
TERMINE 15. März, 
19. Apr, 17. Mai, 21. Juni, 
20. Sept, 18. Okt 
18–20 Uhr 

Werden Sie Mitglied bei 
den Museumsfreunden!
Alle Informationen unter 
www.museumsfreunde-
ludwigsburg.de

Die Rundgänge finden  
Sie auch in der

Buchbar für Gruppen  
auf Anfrage, 85 €
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01.02. 12.30–13.00 Uhr Museumspause 2,50 € p.P.

08.02. 18.00–19.00 Uhr Stadtgeschichten: Zentrale Stelle, Ausflug 2,50 € p.P.

18.02. 11.00–12.30 Uhr Workshop »Nachtaktiv« Schlafkissen 5 € p.P.

25.02. 10.30–12.00 Uhr Werkstatt für Kinder 5 € p.P.

25.02. 11.00–12.00 Uhr Museumsrundgang Ludwigsburg in 60 Minuten 5 € p.P. 

01.03. 12.30–13.00 Uhr Museumspause 2,50 € p.P.

04.03. 11.00–12.00 Uhr Museumsrundgang Ludwigsburg und die Welt 5 € p.P.

08.03. 18.00–19.00 Uhr Stadtgeschichten: Polizeipräsidium Ludwigsburg 2,50 € p.P.

11.03. 19.00–20.00 Uhr Musik im MIK: Frisch gestrichen, Jugendmusikschule pay what you want

15.03. 18.00–20.00 Uhr Treff der Museumsfreunde pay what you want

18.03. 11.00–12.30 Uhr Workshop »Nachtaktiv« Nachtlicht 5 € p.P.

25.03. 10.30–12.00 Uhr Werkstatt für Kinder 5 € p.P. 

25.03. 11.00–12.00 Uhr Museumsrundgang Ludwigsburg in 60 Minuten 5 € p.P.

30.03. 17.00–19.00 Uhr Offenes Atelier: Weißes Gold 5 € p.P.

05.04. 12.30–13.00 Uhr Museumspause 2,50 € p.P. 

12.04. 18.00–19.00 Uhr Stadtgeschichten: Jazzclub Ludwigsburg, Ausflug 2,50 € p.P.

15.04. 11.00–12.30 Uhr Workshop »Nachtaktiv« Nachtlandschaft 5 € p.P.

19.04. 18.00–20.00 Uhr Treff der Museumsfreunde pay what you want

29.04. 10.30–12.00 Uhr Werkstatt für Kinder 5 € p.P.

29.04. 11.00–12.00 Uhr Museumsrundgang Ludwigsburg in 60 Minuten 5 € p.P. 

03.05. 12.30–13.00 Uhr Museumspause 2,50 € p.P. 

04.05. 18.00–19.30 Uhr Gastrosophie-Abend: Bier 15 € p.P.

DATUM ZEIT ANGEBOT KOSTEN

2023 AUF EINEN BLICK
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10.05. 18.00–19.00 Uhr Stadtgeschichten: Neckar-Käpt’n 2,50 € p.P.

13.05. AUSSTELLUNGSBEGINN »Die Stadt im Blick« pay what you want

17.05. 18.00–20.00 Uhr Treff der Museumsfreunde pay what you want

21.05. Internationaler Museumstag – 10 Jahre MIK kostenfrei

27.05. 11.00–12.00 Uhr Ausstellungsrundgang »Die Stadt im Blick« 5 € p.P. 

07.06. 12.30–13.00 Uhr Museumspause 2,50 € p.P. 

14.06. 18.00–19.00 Uhr Stadtgeschichten: Viva con Agua 2,50 € p.P. 

15.06. 18.00–19.30 Uhr Gastrosophie-Abend: Kaffee 15 € p.P. 

21.06. 18.00–20.00 Uhr Treff der Museumsfreunde pay what you want

24.06. 10.30–12.00 Uhr Werkstatt für Kinder 5 € p.P. 

24.06. 11.00–12.00 Uhr Ausstellungsrundgang »Die Stadt im Blick« 5 € p.P. 

29.06. 17.00–19.00 Uhr Offenes Atelier: Urban Sketching 5 € p.P.

05.07. 12.30–13.00 Uhr Museumspause 2,50 € p.P. 

06.07. 18.00–19.30 Uhr Gastrosophie-Abend: Käse 15 € p.P.

12.07. 18.00–19.00 Uhr Stadtgeschichten: Fotosammlung Aigner 2,50 € p.P.

16.07. 16.00–17.00 Uhr Skurrile Kriminalfälle 5 € p.P.

29.07. 10.30–12.00 Uhr Werkstatt für Kinder 5 € p.P. 

29.07. 11.00–12.00 Uhr Ausstellungsrundgang »Die Stadt im Blick« 5 € p.P

02.08. 12.30–13.00 Uhr Museumspause 2,50 € p.P. 

09.08. 18.00–19.00 Uhr Stadtgeschichten: Kaffeemittelfirma Franck, Ausflug 2,50 € p.P. 

26.08. 11.00–12.00 Uhr Museumsrundgang Ludwigsburg in 60 Minuten 5 € p.P.

06.09. 12.30–13.00 Uhr Museumspause 2,50 € p.P. 

10.09. Tag des offenen Denkmals kostenfrei 

13.09. 18.00–19.00 Uhr Stadtgeschichten: Blick hinter die Kulissen im Forum, Ausflug 2,50 € p.P. 

20.09. 18.00–20.00 Uhr Treff der Museumsfreunde pay what you want 

24.09. 16.00–17.00 Uhr Skurrile Kriminalfälle 5 € p.P.

30.09. 10.30–12.00 Uhr Werkstatt für Kinder 5 € p.P. 

30.09. 11.00–12.00 Uhr Museumsrundgang Ludwigsburg in 60 Minuten 5 € p.P.

04.10. 12.30–13.00 Uhr Museumspause 2,50 € p.P. 

11.10. 18.00–19.00 Uhr Stadtgeschichten: Landeszentrale für politische Bildung 2,50 € p.P. 

15.10. AUSSTELLUNGSBEGINN »Luffft« pay what you want

18.10. 18.00–20.00 Uhr Treff der Museumsfreunde pay what you want

26.10. 17.00–19.00 Uhr Offenes Atelier: Naturselbstdruck 5 € p.P.

28.10. 11.00–12.00 Uhr Museumsrundgang Ludwigsburg in 60 Minuten 5 € p.P.

08.11. 18.00–19.00 Uhr Stadtgeschichten: Tierschutzverein Ludwigsburg 2,50 € p.P. 

25.11. 10.30–12.00 Uhr Werkstatt für Kinder 5 € p.P. 

25.11. 11.00–12.00 Uhr Museumsrundgang Ludwigsburg in 60 Minuten 5 € p.P. 

06.12. 12.30–13.00 Uhr Museumspause 2,50 € p.P. 

13.12. 18.00–19.00 Uhr Stadtgeschichten: Klangdenkmal Walckerorgel Friedenskirche 2,50 € p.P.

DATUM ZEIT ANGEBOT KOSTENDATUM ZEIT ANGEBOT KOSTEN
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MIK Museum Information Kunst
Das Ludwigsburg Museum befindet sich unter einem Dach  
mit der Tourist Information und dem Ticket Service sowie dem  
Kunstverein Ludwigsburg e.V.: www.mik.ludwigsburg.de 

FUSSWEG UND BUS
ab Bahnhof Ludwigsburg 
ca. 10 min. oder
Busverbindung bis Halte-
stelle Rathaus

PARKEN
Parkhaus Lotter, Rathaus-
garage, Akademiehof-
garage

Das Gebäude MIK ist  
für Kinderwagen und 
Rollstuhl zugänglich
und mit Treppenlift und 
Fahrstuhl erschlossen.

LUDWIGSBURG MUSEUM IM MIK
EBERHARDSTRASSE 1, 71634 LUDWIGSBURG
WWW.LUDWIGSBURGMUSEUM.DE
ÖFFNUNGSZEITEN DI–SO, 10–18 UHR
GESCHLOSSEN an gesetzlichen Feiertagen sowie Ostersonntag 
und Pfingstsonntag, Heiligabend und Silvester 

ANMELDUNG ZU VERANSTALTUNGEN
www.ludwigsburgmuseum.de

ANFRAGEN FÜR FÜHRUNGEN UND WORKSHOPS
museum@ludwigsburg.de
Tel. 07141 910-2290

KOSTEN 
AUSSTELLUNGEN Bestimmen Sie den Eintrittspreis selbst – 
pay what you want
STADTGESCHICHTEN UND MUSEUMSPAUSE je 2,50 €
GEFÜHRTER AUSSTELLUNGSRUNDGANG, 
WERKSTATT FÜR KINDER und OFFENES ATELIER je 5 €
GASTROSOPHIE 15 €

ZUM WUNSCHTERMIN
Lassen Sie sich mit Ihrer Gruppe durch die Ausstellung zur Stadtgeschich-
te oder die aktuelle Wechselausstellung führen.

PREIS 85 € pro Gruppe, für Bildungseinrichtungen kostenfrei
Anfragen bitte mind. 10 Tage im Voraus

Auch wenn Sie das Haus ohne gebuchte Führung besuchen möchten, 
bitten wir Sie, Gruppen ab 10 Personen anzumelden. Vielen Dank!

HERAUSGEBERIN  
Stadt Ludwigsburg, Fach-
bereich Kunst und Kultur,  
Ludwigsburg Museum
FACHBEREICHSLEITUNG 
Wiebke Richert
MUSEUMSLEITUNG  
Dr. Alke Hollwedel

REDAKTION Leonie Fuchs 
und Elisabeth Meier
GESTALTUNG  
Katrin Schlüsener

FOTOGRAFIEN

Roland Halbe
Verlagsbuchhandlung 
Aigner
Kienzle | Oberhammer
Reiner Pfisterer
Benjamin Stollenberg
Yakup Zeyrek

GRAFIKEN

Thomas Bickelhaupt
Labor Ateliergemeinschaft
Superherodesign

DRUCK DV Druck
AUFLAGE 12.500/11/2022

BANKVERBINDUNGEN

KREISSPARKASSE LUDWIGSBURG

IBAN: DE51 6045 0050 0000 0001 96 / BIC: SOLADES1LBG
VR-BANK LUDWIGSBURG

IBAN: DE07 6049 1430 0480 9740 04 / BIC: GENODES1VBB
STEUERNUMMERN  
USt.-IdNr.: DE 146128114 / St.-Nr.: 71385/00805

FOLGEN SIE UNS 
AUF FACEBOOK, 
INSTAGRAM UND 
YOUTUBE
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LUDWIGSBURG MUSEUM IM MIK 
EBERHARDSTR. 1, 71634 LUDWIGSBURG 
TEL. 07141 910-2290, FAX -2605 
MUSEUM@LUDWIGSBURG.DE 
WWW.LUDWIGSBURGMUSEUM.DE 


